
Hygienekonzept für die Gemeindehäuser Hl. Familie, St. Annen und St. Hedwig
gemäß §6 der „Verordnung zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2

in der Freien und Hansestadt Hamburg“
und §4 der „Landesverordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus SARS-CoV-2“ 

sowie den „Regelungen für öffentliche Gottesdienste und Veranstaltungen im Erzbistum Hamburg“

1. Kontaktverbot. Für alle Veranstaltungen gelten die entsprechenden Verordnungen der Bundesländer. Da 
physische Kontakte weiterhin ein Ansteckungsrisiko bergen, ist Vorsicht und Umsicht aller an Veranstaltungen 
in der Pfarrei Beteiligten geboten.

2. Begriffsbestimmung. Veranstaltungen im Sinne dieses Konzeptes sind sämtliche Treffen von Gruppen, 
Kreisen, Projekten und Gremien sowie Einzelveranstaltungen und Anmietungen unabhängig von der Anzahl 
der Teilnehmer. Teilnehmer sind sämtliche an einer Veranstaltung anwesenden Personen, auch Gruppenleiter,
Vortragende etc.

3. Verdachtsfälle. Personen mit den Symptomen einer akuten Atemwegserkrankung, Fieber oder 
Atemwegsproblemen ist der Zutritt zu den Gemeindehäusern verboten, ebenso solchen, die unter Quarantäne 
stehen. Jeder Verdacht auf eine SARS-CoV-2-Infektion bei einer der teilnehmenden Personen ist, auch wenn 
diese erst nach der Teilnahme an einer Veranstaltung bekannt wird, unverzüglich im Pfarrbüro zu melden.

4. Raumbuchungen Jede Gruppe, die die Räume eines unserer Gemeindehäuser oder das Gelände nutzen 
möchte, meldet sich vorher bitte im Pfarrbüro zur Koordination der Raumnutzung.

5. Persönliche Hygienemaßnahmen Desinfektionsmittel steht am Haupteingang bereit. Die Husten- und 
Niesetikette ist einzuhalten. Auf Händeschütteln und Umarmen wird verzichtet. Das Tragen einer FFP2-Maske 
in Innenräumen wird empfohlen. In Gruppen ist eine einvernehmliche Lösung dazu unter Berücksichtigung der 
verschiedenen Bedürfnisse und Interessen anzustreben. 

6. Lüftung. Die Räume sind vor und nach jeder Veranstaltung gründlich zu lüften. Auch während der 
Veranstaltungen ist möglichst viel Lüftung anzustreben, ist dies nicht möglich, ist der Raum mindestens 
halbstündlich stoßzulüften. Das Kippen der Fenster ist nicht ausreichend.

7. Geschirrreinigung. Geschirr ist in der Spülmaschine im Programm mit der höchstmöglichen Temperatur zu 
spülen. Das Spülen mit der Hand ist nicht zulässig.

8. Chorproben, Musik und Tanz. Chorproben sind innen und außen erlaubt. Tanzen ist bei Veranstaltungen 
untersagt. Blasinstrumente dürfen nicht verwendet werden.

9. Sportangebote. Sport- und Gymnastikangebote aller Art sind innen und außen erlaubt.

10. Corona-Warn-App. Ein QR-Code für die Registrierung mit der Corona-Warn-App wird für alle drei 
Gemeindehäuser jeweils an den Eingängen bereitgestellt. Die QR-Codes für die drei Kirchen sind davon 
verschieden. Die Nutzung ist nicht verpflichtend, aber empfohlen.

Abschließend bitten wir alle um Mithilfe und Sorgfalt bei der Umsetzung dieses Hygienekonzepts.

Hamburg, den 23. Mai 2022

L.S.

Hans Janßen, Pfarrer


